
Kirche entwickeln – Modul II      19-f-ke/m2 

Aufmerksamkeit für Gottes Wirken 

In Veränderungsprozessen geistliche Orientierung finden 

 

Der Grundauftrag der Kirche ist es, Menschen und Gott in Verbindung 

zu bringen (II Vat, LG 1). 

Daher ist die geistliche Spurensuche ein wichtiger Aufgabenbereich der 

Kirchenentwicklung. Die Frage nach dem Willen Gottes hat eine lange 

religiöse Tradition und wird in diesem Seminar mit Methoden der 

Organisationsentwicklung in Verbindung gebracht. Die Vorstellung von 

Ignatius, Gott in allen Dingen zu finden, spielt dabei ebenso eine 

wichtige Rolle wie die Freiheit des Gläubigen, die gerade die 

Reformatoren in Erinnerung gerufen haben. 

 

Dieses Seminar bietet eine Sehschule an, um komplexe 

Gemeindesituationen auch in religiöser Dimension wahrzunehmen. 

Dazu nehmen die Teilnehmenden sowohl sich selbst als auch 

Praxisbeispiele aus ihrer Arbeit in den Blick. Sie bekommen Zugänge an 

die Hand, um  

Haltungen, Werte und Kraftquellen anzusprechen. Sie üben ein, 

spirituelle Ressourcen mit organisationsentwicklerischen Modellen in 

Verbindung zu bringen, damit verantwortungsvoll und professionell zu 

agieren. Sie erproben, in komplexen und unsicheren Situationen 

Orientierungslinien zu finden und Neues wahrzunehmen. Ziel ist es, in 

pastoralen Veränderungsprozessen religiöse Erfahrungen ins Spiel zu 

bringen und als Wegweiser für organisatorische Veränderungen zu 

nutzen.  

 

Die Referenten leiten das Gemeindekolleg der Vereinigten Evangelisch-

Lutherischen Kirche Deutschlands. Es werden auch Teilnehmende aus 

der evangelischen Kirche erwartet. Beide Konfessionen haben es mit 

ähnlichen Ressourcen und Herausforderungen zu tun. Die je eigenen 

Traditionen und praktischen Erfahrungen bieten eine lohnenswerte 

Bereicherung der Fortbildung. 



 

 

Auskunft:  Dr. Rudolf Häselhoff  

08161 88540-4321  rhaeselhoff@dombergcampus.de  

Referent/in: 

Isabel Hartmann 
Prof. Dr. Reiner Knieling  

Leitung und Auskunft:   

Dr. Rudolf Häselhoff  

08161 88540-4321  rhaeselhoff@dombergcampus.de  

 

 

St. Ottilien, Exerzitienhaus 

 

 

 

Tln.-Beitrag:  

€ 120,- für P und PR, wird übernommen für StD und GR, wenn Pflicht 

 

Anmeldung bis 01.03.2019            Formular folgende Seite! 



Abteilung Fort-/Weiterbildung und Begleitung 

der Berufe in der Kirche Anmeldung für mehrtägige Fortbildung 
 
� 089 2137-271738 Rückfragen bitte an Lidia Karpinska –  ℡ 089 2137-1612 

 

Nr.:   19-f-ke/m2
Thema: ...................................................................................................................................... 

 

Zeit: ................................................. Ort: .................................................................................. 

 
Erzbischöfliches Ordinariat 

Ressort Personal 

Fort-/Weiterbildung und Begleitung der Berufe in der Kirche 

Kapellenstr. 4 

80333 MÜNCHEN 

 
 

Name: ............................................................................................................................... 

 

PLZ, Ort: ............................................................................................................................ 

 

Straße: ................................................................................................................................ 

℡ ……………………………………………………………...   

Dienstliche Mailadresse:  ................................................................................................ 

 

Pfarrei/Dienststelle: ................................................................... Beruf: ......................... 

 

Festgelegte Arbeitstage pro Woche: …………………………. (Zahl) 

 

 

 

 

Teilnahmebedingungen und Datenschutzrechtliche Informationen sind auf der Homepage 

www.erbistum-muenchen.de/ifb veröffentlicht.  

Ich bestätige, dass ich diese zur Kenntnis genommen habe.   � 
 

 

Datum: .................................. Unterschrift: ....................................................................... 

 

Unterschrift des  

Dienstvorgesetzten: ........................................................................................................... 

 

 


